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                                      									                  Ab 9 Jahren
                             
TEIL 1: Rubbel – G��ALERIE

Hier probierst du eine Technik, die man FROTTAGE nennt. Das ist ein französischer Begriff: 
„frotter“ = „reiben“. Ich nenne das einfach mal RUBBELN.

Das tolle an dieser Technik sind die überraschenden 
Effekte, die du wiederholen oder variieren kannst. 
Du kannst Buntstifte oder Bleistifte verwenden, am
Rand eines Objektes entlangfahren, ausmalen und 
vieles mehr.
 
ANLEITUNG: 

Du legst Papier, A4 oder zugeschnittene Formate, 
über ein Objekt oder über eine Oberfläche mit 
Struktur. Halte das Papier gut fest, besonders wenn 
du Flächen von Objekten abrubbelst, die verrutschen 
könnten. Die Stiftspitze am besten schräg halten. 
Mehr Druck oder weniger Druck ergibt ganz 
andere Effekte. 

 AUFGABE: 

Schaue dich um, teste welche Oberflächen geeignet und für dich interessant sind: Wände, Fuß-
böden, Objekte des täglichen Gebrauchs. Eine Unterseite kann sogar interessanter sein als die 	
                                                                   Oberseite.

                                                                   Vielleicht findest du auch Dinge, die selten / nie 
                                                                   benutzt werden.

						           Finde ganz viele unterschiedlichste Strukturen für 	
						           deine Rubbel – GALERIE

 						                                      ACHTUNG! 
						           
						                keine sehr spitzen oder scharfen Gegenstände 
									           verwenden.

Und, vorsichtig mit den Objekten oder Oberflächen umgehen, falls diese noch gebraucht werden.
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MATERIAL: 

Bleistifte mit weichen Minen, mindestens HB-Stärke, Buntstifte

Papier, weiß oder bunt, neu oder gebraucht, beschrieben …

TIPP: falls vorhanden, kannst du mit Haftnotizen anfangen oder auf die Schnelle dein Papier am 
Objekt mit Klebeband oder Büroklammern fixieren.

Schere, Lineal. Zugeschnittene Quadrate oder Rechtecke sehen in deiner Rubbel – GALERIE           
bestimmt auch toll aus.

Falls du deine 
Werke auf Instagram postest, gerne atriumjugendkunstschule

Viel Freude und los geht´s

Kerstin
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